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Beschwingt ins neue Jahr 
Viertes Neujahrstreffen der FBP Mauren für die junge Generation der Gemeinde 

Beim vierten Neujahrstrejfen der FBP Mauren-Schaanwald f ü r  die junge  Generation sorgte das Darts- Vorsteher, Johannes Kaiser (links) und Obmann Gebi Malin (rechts) m i t  den drei Erstplatzierten des 
spiel-Turitier wieder f ü r  viel Abwechslung und Spannung. (Bilder: Paul Trümmer) Dartsturniers: von links Franziska Beck, Sieger Michael Wanger und Simon Malin. 

Vorsteher J o h a n n e s  Kaiser d e m  Orts
g ruppen-Obmann  Gebhard Malin u n d  
dessem Stellvertreter Rony Uehle ein 
herzliches Dankeschön für  die Organi
sation u n d  Durchführung dieses vier
t en  Neujahrstreffens aus.  Den j u n g e n  
Gästen wünsch te  e r  im neuen  J a h r  viel 
Glück u n d  Erfolg im beruflichen u n d  
privaten Bereich. 

Bis zum nächsten Mal! 
Selbstverständlich wird e s  i n  Mauren  

auch  an fangs  2003 wieder  e in  FBP-
Neujahrstreffen für  die j u n g e  Genera
t ion der  Gemeinde geben!  

Mit einem speziellen Empfang 
für junge Leute aus der Ge
meinde startete die FBP Mau
ren-Schaanwald beschwingt ins 
neue Jahr. Der unterhaltsame 
Abend mit Musik und attrakti
vem Dartsturnier bot den gela
denen Gästen auch Gelegenheit, 
mit politischen Mandataren 
über dieses oder jenes Thema zu 
plaudern. 

Zum vierten Neujahrstreffen a m  ver
gangenen  Wochencnde  konnte  Orts

g ruppen -Obmann  Gebhard  Malin 
nebst  d e n  jugendl ichen  Gästen a u s  
Mauren  u n d  Schaanwald  auch Regie-
rungschef-Stellvertreterin Rita Kieber-
Beck, die beiden Landtagsabgeordne
ten Rudol f  Lampert u n d  J o h a n n e s  Kai
ser sowie das gesamte FBP-Gemeinde-
rats team im Foyer d e r  Pr imarschule  
begrüssen.  

Der besondere  Empfang  für die j u n 
ge Generat ion d e r  Gemeinde,  d e r  a n 
fangs 1999 v o m  Vorstand d e r  FBP-
Ortsgruppe ins Leben gerufen  wurde ,  
soll in erster  Linie d e r  Kontaktpflege, 
d e m  gegenseit igen Meinungsaus 

tausch  u n d  selbstverständlich d e m  
gemütl ichen Beisammensein d ienen .  

Unterhaltung und Spass 
Ein gemeinsamer  Umtrunk u n d  Im-

biss bildeten zunächs t  den äusseren 
Rahmen für  angeregte  Tischgespräche 
in ungezwungene r  Atmosphäre  - m u 
sikalisch stil- u n d  st immungsvoll  be^ 
gleitet v o n  den  Geschwistern Patricia 
u n d  S imon Biedermann äus  Mauren.  
Viel Spass u n d  Abwechs lung  brach te  
d a n n  e rneu t  d a s  Dartsspiel-Turnier a u f  
zwei elektronischen Wettkampfgerä
ten, das  schliesslich v o n  Michael W a n 

g e r  v o r  S imon Malin u n d  Franziska 
Beck g e w o n n e n  wurde.  Aus  den  H ä n 
den  v o n  Rita Kieber-Beck konn te  der  
s t rahlende Sieger den  Hauptpreis - ei
nen  Gutschein im Wert  v o n  500 F ran 
ken für e inen  Städteflug - in Empfang  
nehmen.  A n  die Tei lnehmerinnen u n d  
Tei lnehmer des  kleinen Turniers w u r 
den insgesamt ü b e r  2 0  Geschenke zu r  
Er innerung a n  diesen Abend  übe r 
reicht. Die in terne Wer tung  des ausser  
Konkurrenz mitspielenden Gastgeber
teams entschied heuer  d e r  Abgeordne
t e  Rudol f  Lampert  f ü r  sich. 

Im Namen  aller Anwesenden  sprach 

NACHRICHTEN 

Jungmusikantenlager 
des Musikvereins 
Konkordia Mauren 
Auch dieses J a h r  organisierte der  Mu
sikverein Konkordia Mauren ein J u n g 
musikantenlager  für seinen Nach
wuchs. Das Lager wurde  zwischen 
Weihnachten u n d  Neujahr 2001 im J u 
gendhaus  in Malbun durchgeführt .  
Spontan meldeten sich 27 j u n g e  Musi
kant innen u n d  Musikanten an. Der Ta
gesablauf  k a n n  wie folgt beschrieben 
werden: Kurz v o r  acht  Uhr klingelte der 
Wecker. Nach dem Frühstück begannen 
die Proben, welche bis z u m  Mittages
sen dauerten. Die Proben leitete unser  

Dirigent Edwin Malin, d e r  sich immer  
wieder spontan  bereit erklärt, a m  Lager 
musikalisch mitzuwirken. Auch dieses 
J a h r  war te te  er  wieder mit neuen u n d  
tollen Stücken auf. A n  dieser Stelle 
besten Dank. Am Nachmittag konnten 
sich die bereits müde  gewordenen Lip
pen v o n  den Proben etwas erholen. 
Dank des herrlichen Wetters u n d  der  
guten Schneeverhältnisse gingen d ie  
Jungmusikanten Ski fahren oder  Schüt
teln. Gegen 16 Uhr  fand m a n  sich wie 
der  im Jugendhaus  ein. Der Zvieri w a r 
tete bereits. Danach gingen die Proben 
in den einzelnen Registern und  Instru-
mentengruppen weiter. Dabei g ing  es  
v o r  allem darum, das Spiel in .der  klei
nen Gruppe zu  üben. Nach dem Nacht
essen g a b  es noch einmal einen kleinen 

Probenblock. Um 22 Uhr w a r  Nacht
ruhe angesagt,  die fast immer  eingehal
ten wurde. 

Am 29. Dezember gegen 20  Uhr  
fand ein Vorspielabend fü r  Eltern u n d  
Freunde statt .  Hier zeigten die J u n g -
mus ikan t innen  u n d  Jungmus ikan ten  
im Rahmen eines kleinen Konzertes, 
was  sie in den  letzten drei Tagen Neu
es einstudiert  hat ten.  Ein grosser  Dank 
gilt d e m  Leiter des Jugendhauses  Tho 
mas  Eberle u n d  seiner  Familie, die u h s  
j edes  J a h r  kulinarisch verwöhnen.  
Vielen Dank für  die tolle Z u s a m m e n 
arbeit! Ein Dank gilt auch  all j e n e n ,  
die dieses Lager unters tützt  ode r  z u m  
guten  Gelingen beigetragen haben.  Im 
Anschluss a n  das  Lager geben die 
Jungmus ikan ten  a m  Sonntag,  den 13. 

J a n u a r  2002 u m  17 Uhr  im Restaurant  
Fre ihof  in Mauren  e in  kleines Konzert .  

«Mädchenräume -
Bubenträume» 
Im Rahmen  d e r  Impuls tagung 
«Mädchenräume - Bubenträume» für 
Lehrpersonen des Kindergartens u n d  
d e r  Unterstufe d e r  Primarschule wird 
Eltern, Elternvereinigungen u n d  w e i 
teren interessierten Personen d ie  M ö g 
lichkeit geboten,  drei interessante Vor
t räge z u  hören.  Im ersten Referat wird 
Maddy  Mulheims, Frauenminis ter ium 
Luxemburg,  das  Projekt  «Gleichheit 
teilen», Erziehung z u r  Gleichheit /Aus-
u n d  Weiterbildung u n t e r  Berücksichti
g u n g  des  Gleichheitsprinzips für  VorT 

schulklassen vorstellen. Das Projekt,  

wurde  im Rahmen  des 4. mittelfristi
g e n  Akt ionsprogramms d e r  EU fü r  d ie  
Chancengleichhei t  v o n  Frauen  u n d  
Mädchen v o m  Frauenminis ter ium Lu
xemburg  entwickelt .  

Das zwei te  Vortrag beschäft igt  sich 
mit  Rollenbildern und  Rollenspjelqn 
d e r  Kinder. Un te r  dem Titel: «Die Frau  
gehör t  ins  Haus  - d e r  M a n n  g e h t  h i 
naus» häl t  Eva Ospelt, Kindergärtnerin,  
e inen  Vortrag. Thomas Rhyner,  Lehrer 
u n d  Vorstandsmitglied des  «Netzwerks 
schulische Bubenarbeit» referiert z u m  
Thema «Buben - ihre Welt, ihre U m 
welt». Die Referatsreihe beg inn t  u m  
9.00 Uhr  u n d  dauer t  bis 12.00 Uhr. I h 
re A n m e l d u n g  n i m m t  Tel. 2 3 6  6 7  70, 
Silvia Holzer, Schulamt,  Herrengasse  
2, 9490  Vaduz, ge rne  en tgegen .  

Beträchtlicher Sachschaden 
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TRIESEN: Z u m  Teil beträchtlicher Sachschaden entstand an drei Autos  bei einem Aujfahrunfall a m  
Samstagnachmittag a u f  der Meierhofstrasse in Triesen. Eine Autolenkerin, die talwärts fuhr,  musste 
verkehrsbedingt anhalten. Während das zweite A u t o  ebenfalls anhielt, bemerkte dies ein dritter P w -
Lenker z u  spä t  und prallte a u f  die vorderen Autos  auf. Personen wurden nicht verletzt. (Ipfl) 

Auto zu Schrott gefahren 

A m  Sonntagabend f u h r  eine schweizerische Autolenkerin m i t  ihrem Fahrzeug a u f  der Strasse 
tEschnerrüti» in Schellenberg südwärts. Dabei geriet sie über den linken Fahrbahnrand hinaus und 
prallte in einen ausserhalb der Strasse abgestellten Bagger. Ohne sich u m  den Schaden zu kümmern,  
manövrierte sie den total beschädigten Pw. über eine Wiese, wo das A u t o  nach ca. 100 Meter den 
Geist aufgab. Bei  der lenkerin bestand der Verdacht a u f  Angetrunkenheit. Es wurde eine Blutprobe 
angeordnet. . (Ipfl) 


